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FH Gießen-Friedberg                  K L A U S U R                                            SS 2005
Fachbereich MNI                                                                                         Studium MMO
Name                                           Vorname                                    Matrikel
Folgende Hinweise bitte unbedingt beachten (Nichtbeachtung kann zu Punktabzug führen)
   *  Aufgabenblatt bitte sofort in Druckschrift ausfüllen (Name, Vorname, Matrikel)
   *  alle abzugebenden Blätter sind mit Ihrem Namen zu kennzeichnen

   *  für jede Aufgabe bitte ein neues Blatt beginnen

   *  Lösungen gelten nur, wenn die nötigen Zwischenschritte erkennbar sind
   *  nur die in der Vorlesung behandelten Programme dürfen verwendet werden (Aufg. 4-6)
   *  ein selbsterstelltes Formelblatt ist zulässig, keine weiteren Hilfsmittel

   * Arbeitszeit 90 Minuten
   *  Abgabe: Aufgabenblatt als Deckblatt, Aufgaben in richtiger Folge, keine Klammerheftung
Die Aufgaben 1,2 und 3 sind ohne Programm oder Taschenrechner zu lösen.
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(a)
Berechnen Sie die Determinante von A.

(b)
Für welche α ist  die Determinante von A ganzzahlig?

(c)
Für welche α ist A nicht invertierbar?   (d)
 Berechnen Sie  A-1  für α=3.
2.
Lösen Sie die DGL   (1+x2) y'y = x2    mit  y(0) = 1.    (Tipp: Polynomdivision!)
3.
DGL  y"' - ay" = 3ex + 4x   (a ( R)

(a)
Bestimmen Sie die allgemeine homogene Lösung  (abhängig von a).

(b)
Wie lautet der Ansatz für eine spezielle inhomogene Lösung  (abhängig von a)?


(c)
Berechnen Sie die allgemeine Lösung der DGL für a=2.
4.
B sei die von f(x) = sin x  und g(x) = x2  eingeschlossene Fläche. (Skizze!)


(a)
Bestimmen Sie den Flächeninhalt von B. (Integration mittels Stammfunktion.)


(b)
Bestimmen Sie den Umfang von B näherungsweise durch SIMPSON mit n=20 


und schätzen Sie den Fehler dieser Näherung.
5.
Lösen Sie die DGL   y' = 1 + ln(x2+y+1)   mit  y(0)=1 auf [0,1] mit RUNGE-KUTTA.


(a)
Welche Näherungswerte ergeben sich mit n=10 für x=0.5 und x=1 ?


(b)
Schätzen Sie den Fehler des Näherungswertes für x=1 mit n=10 ab.

6.
Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, dass

(a)
bei 5maligem Werfen mit dem Doppelwürfel genau dreimal beide Würfel eine 



ungerade Zahl zeigen?  (Ohne Programm!)


(b)
bei 1000maligem Werfen mit dem Doppelwürfel mindestens 240, höchstens 270 mal



beide Würfel eine ungerade Zahl aufweisen? 


Berechnen Sie den exakten Wert (dauert ein bisschen!)  und - falls möglich - die



Approximation mittels Normalverteilung.
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